
Wir Sensler und Senslerinnen sind ja 
knorrige Leute - genau so wie unse-
re Sprache... Vielleicht ein bisschen wie 
Holz-Stecken... Irgendwie alle ein biss-
chen ähnlich, aber auch wieder alle ein 
bisschen anders... 
Und die (allermeisten) Kunden der 
Schmittner Raiffeisenbank sind wohl 
Sensler...

Die Raiffeisenbanken mit ihrer genossen-
schaftlichen Tradition sind ja auch Banken 
- aber trotzdem ein bisschen anders...
Das Projekt «gliich nyt gliich» will genau 
das sichtbar machen - das eigentlich Glei-
che unterscheidet sich eben doch...

Hier werden die bereits im Wuchs, im 
Alter und in der Gattung der Holz-Ste-
cken vorhandenen Unterschiede mit 
künstlerischen Mitteln betont: einzelne 
der insgesamt 36 Stecken werden ganz 
oder zum Teil in den Farben des Schmitt-
ner Wappens Rot, Blau und Gold bemalt.

Die 36 verschieden, aber ca. gleich langen 
Stecken werden behandelt, z.T. lackiert, 
z.T. geschliffen z.T. bemalt und anschlie-
ssend mittels zwei Führungsschienen be-
festigt. 
Die zwei parallelen Schienen erlauben es, 
die Stecken ineinander zu verschieben - 
das Werk wird dadurch variabel und kann 
sich an einem Tag offen, an einem ande-
ren dicht präsentieren. 

Durch die Montage hinter der Glas-
front wirkt das Werk sowohl in der 
Schalterhalle als auch im Aussenbe-
reich - die Wechsel der Anordnung 
und Verdichtung wirken von Innen 
nach Aussen.

In Absprache mit Architekt und Bau-
herrschaft werden die Stecken ent-
weder in Führungsschienen an die 
Decke gehängt oder die Schienen 
werden auf den Boden montiert und 
die Stecken mittels Distanzhalter auf-
geschraubt. 

Falls gewünscht kann ein Vorhang 
zwischen Glasfront und Werk vorge-
sehen werden.
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